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Emil Mahnig

Chefredaktor

rühling ist Freude, Hoffnung, Glück - für alle.
Aber Herbst? Da scheiden sich die Geister. Denn
diese Jahreszeit löst unterschiedlichste Stimmun-

gen und Gemütszustände aus, die von Zufriedenheit und
Wintervorfreude bis zu Angst, Beklemmung und Ein-
samkeit reichen können.

Wie gehen denn Sie mit dem Herbst um, liebe
Leserinnen und Leser? Ich hoffe sehr, Sie können die-

sen Monaten viel Positives abgewinnen, gemessen die
Herbstsonne und tanken Energie für die kalte Winterzeit.
Erfreuen Sie sich doch am Farbenzauber der Natur, an

der wohltuenden Kühle der Nacht und an den langen Abenden,
die so viel Zeit und Musse lassen und wenig Hektik ausstrahlen.

Neulich weilte ich für nur zwei Tage im Engadin und erleb-
te den Herbst von seiner schönsten Seite - ein wahrhaft wohl-
tuender Kraftspender für den Alltag.

Für alle, die nicht einfach fortreisen können, halten wir in
dieser Zeitlupe Tipps und Überlegungen bereit, wie Sie sich die
«Jahreszeit fürs Gemüt» möglichst angenehm einrichten kön-

nen. Probieren Sie den einen oder andern Vorschlag selber aus
und lassen Sie den Nebel für einmal Nebel sein.

Eine ganz besondere und intensive Beziehung zur Natur
hat auch unser Interviewgast Andreas
Moser. Im Gespräch mit Usch Vollenwy-
der verrät er, was ihn an unserer Umwelt
fasziniert und am Verhalten der Men-
sehen ängstigt. «Mir kommt es manchmal

vor, als wären wir Taucher auf dem Weg
in die Tiefe, die nicht daran denken, dass

sie auch noch Luft für den Weg zurück an
die Oberfläche brauchen», kritisiert er un- Andreas Moser, Interviewpartner von

Seren sorglosen, oft sogar rücksichtslosen Zeitlupe-Redaktorin Usch Vollenwyder.

Umgang mit der Natur. Der Biologe und
Filmemacher legt uns deshalb nahe, bewusster an die Zukunft
zu denken. Eine Zukunft, wie sie beispielsweise schon der
nächste Frühling wieder ist.

Mit der ganz persönlichen Zukunft hat das grosse Thema
dieser Ausgabe zu tun: Wie wohnen, wenn man älter ist? Die
einen wollen möglichst dort bleiben, wo sie immer schon

waren. Andere erproben neue Wohnformen, freiwillig oder
aber auch aus Pflegegründen. Sechs Beispiele, wie sich Men-
sehen entschieden haben, geben Einblick in bekannte und un-
bekanntere Formen des Wohnens - von der Residenz bis zur
Wohngemeinschaft. Sie zeigen Chancen und Risiken einer sol-
chen Erfahrung, wenn die beliebteste Form, das «Zu-Hause-

Bleiben», nicht möglich ist.
Ich wünsche Ihnen viel Kurzweil beim Lesen der Zeitlupe

und wunderschöne Herbsttage!
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